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Lokale Agenda im Rhein-Sieg-Kreis  
 

 
 
 
 
Bornheim: 
 
Die Stiftung „Unsere Kinder – Unsere Zu-
kunft“ aus Bornheim hat mit der Finanzie-
rung lokaler Projekte zur Jugendförderung 
begonnen. Über 3 Jahre hinweg wurden 
mit Unterstützung des Jugendamtes, von 
Firmen, Privatleuten und Banken insge-
samt 100.000 Euro gesammelt. Die Stif-
tung unterstützt von nun an zahlreiche Ein-
richtungen wie Schulen, Kindergärten und 
Fördervereine in der Stadt. So wurden 
zum Beispiel in den Bornheimer Kindergär-
ten von dem Geld neue Spielmaterialien 
gekauft. Es wird auch darüber nachge-
dacht Zuschüsse an Einzelpersonen, wie 
Teilnehmer am Freiwilligen Sozialen Jahr, 
auszuzahlen. Die Stiftung ist weiterhin auf 
der Suche nach neuen Stiftern, um zukünf-
tige Projekte zu unterstützen. 
 
 
Hennef: 
 
Hennef fördert seit Juni 2007 Projekte zur 
Entwicklungszusammenarbeit aus eigener 
Tasche. Nachdem von der Landesregie-
rung ihre jährlichen Zuschüsse gestrichen 
wurden, hat der Stadtrat beschlossen die 
nötigen Gelder selbst zur Verfügung zu 
stellen. Insgesamt 5.000 Euro sind dafür 
im Haushalt eingeplant. Gefördert werden 
mit diesem Geld Projekte, die hinter der 
Idee der „Einen Welt“ stehen. Die Gelder 
gehen zum Beispiel an Welt-Läden, Infor-
mationszentren, Seminare und Jugend-
austauschprogramme. Anträge für eine 
Bezuschussung können jedes Jahr bis 
zum 30.September beim Amt für Soziale 
Angelegenheiten der Stadt Hennef einge-
reicht werden. 
 

 
Königswinter: 
 
Am 1.September fand in Königwinter das 
fünfte Sommerfest „Miteinander in König-
winter“ statt. Organisiert wurde die Aktion 
vom „Arbeitskreis Integration“ der Lokalen 
Agenda 21. Auf dem Marktplatz wurde ein 
breites Programm an Aktivitäten für Groß 
und Klein geboten. Ziel war die Integration 
von ausländischen Mitbürgern und der Ab-
bau von Berührungsängsten in der Bevöl-
kerung. Außerdem waren viele Einrichtun-
gen für Kinder und Kulturarbeit auf dem 
Fest vertreten, die sich an Infoständen 
präsentierten. 
 
 
Lohmar: 
 

 
 

In Lohmar hat am 24.September der Bür-
gerbus seinen regelmäßigen Betrieb auf 3 
innerstädtischen Strecken aufgenommen. 
Die besondere Idee hinter dem Bürgerbus 
ist das Betreiben von Strecken, auf denen 
der reguläre Linienverkehr für die Verkehr-
unternehmen nicht mehr rentabel ist, durch 
engagierte Bürger. (Wir berichteten mehr-
mals). Unter dem Motto „Bürger fahren für 
Bürger“ haben sich freiwillige Helfer in 
Lohmar zusammengeschlossen und 
betreiben nun zusammen einen gemein-
nützigen Fahrdienst. Gegen ein Entgelt 
von bis zu 2 Euro pro Fahrt können die 
Fahrgäste diesen Dienst in Anspruch 
nehmen. Der Bus fährt nach regelmäßigen 
Fahrplänen auf drei Strecken Lohmar Nord 
– Mitte, Lohmar Mitte – Süd und Heppen-
berg,Donrath, Lohmar Nord. Alle Informa-
tionen sowie Fahrpläne gibt es unter 
www.buergerbus-lohmar.de . 
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Niederkassel: 
 
Im September wurde die „Bürgerstiftung 
Niederkassel“ ins Leben gerufen. Die von 
Frau Ursula Bretz-Wimmers und der 1. 
Stellvertretenden Landrätin Uta Gräfin 
Strachwitz gegründete Stiftung steckt je-
doch noch in der Planungsphase. Die 
Dank einer anonymen Spende von 50.000 
Euro entstandene Stiftung will sich in Zu-
kunft um regionale Projekte und Vereine 
im Raum Niederkassel kümmern und För-
dermittel bereitstellen. Unter dem Slogan 
„Wir für Niederkassel“ wirbt die Stiftung 
derzeit neue Mitglieder, die bald entschei-
den sollen, wofür die Geldmittel eingesetzt 
werden sollen. 
 
 
Sankt Augustin 
 
Am Samstag den 13.Oktober lädt die Stadt 
Sankt Augustin wieder einmal zum großen 
Reinemachen ein. „S(Z)auberhaftes Sankt 
Augustin“ heißt die Aktion, bei der alle 
Bürger eingeladen sind zu helfen, die 
Stadt zu säubern (� 02241- 243 365). Be-
reits seit mehreren Jahren findet diese 
Veranstaltung sehr positive Resonanz in 
der Bevölkerung. Die Aktion beginnt um 10 
Uhr beim städtischen Bauhof in Sankt Au-
gustin. 
 

 

Siegburg: 
 
Vor 25 Jahren als Dritte Welt Markt gestar-
tet, feiert der „Eine Welt Markt“-Siegburg 
dieser Tage ein Vierteljahrhundert „fairen“ 
Handel mit Waren aus Entwicklungslän-
dern. Die in dem Laden angebotenen Wa-
ren stammen aus den verschiedensten 
Ländern der Erde. Anders als auf dem 
Globalen Markt üblich, bezieht der Eine 
Welt Markt seine Produkte direkt von den 
Bauern und Produzenten in den Entwick-
lungsländern. Ziel ist es, durch stabile 
Preise für qualitative Produkte, die Klein-
betriebe in den Herkunftsländern zu för-

dern und somit, für eine nachhaltige Ent-
wicklung der Wirtschaft in diesen Ländern 
zu sorgen. Zu den Produkten des Marktes 
gehören zum Beispiel Kaffee aus Mexiko, 
Tee aus Südafrika und Keramik aus Thai-
land und Vietnam. Für das Engagement in 
Bereich der nachhaltigen Wirtschaftsent-
wicklung wurde der „Eine Welt Markt“ 2004 
mit dem Lokalen Agenda Preis der Stadt 
Siegburg ausgezeichnet. 

Höhepunkt der diesjährigen Agendawoche 
in Siegburg war die erste Energiemesse 
(Motto „Umwelt 2007 – Energie, Bauen & 
Wohnen“). Rund 60 regionale Unterneh-
men präsentierten am 15. und 16. Sep-
tember in der Rhein-Sieg-Halle neueste 
Technologien für energieeffizientes und 
ökologisches Bauen, Sanierung und Re-
novierung von Altbauten, sowie zur Nut-
zung regenerativer Energien. Auch der 
Rhein-Sieg-Kreis war mit seinem Projekt 
„EnergieRegion Rhein-Sieg“, einer Studie 
über das Potential regenerativer Energien 
in der Region, sowie dem Heizspiegel ver-
treten. Die Messe richtete sich an private 
und professionelle Hausbesitzer und an al-
le Bürger, denen der Umweltschutz am 
Herzen liegt. Bereits am ersten Ausstel-
lungstag strömten innerhalb von 15 Minu-
ten nach der Eröffnung mehr als 70 Besu-
cher in die Halle. 25 Fachvorträge und ein 
umfangreiches Rahmenprogramm runde-
ten die Messe ab. Die meisten Aussteller 
zeigten sich so zufrieden, dass sie im 
nächsten Jahr wieder kommen wollen, 
kurz: ein großer Erfolg. 

 
Gründung der SÜDWIND-Stiftung 
In Siegburg ist Ende August die 

SÜDWIND-Stiftung für 
internationale soziale und 

wirtschaftliche 
Gerechtigkeit gegründet 

worden. Bei der 
Gründungsversammlung waren 

22 Stifter anwesend, die zusammen 
70.000 Euro als Gründungskapital zur Ver-
fügung stellten. Zum Vorstandsvorsitzen-
den der Stiftung wurde Dr. Jörg Baumgar-
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ten gewählt. In enger Abstimmung mit dem 
Vorstand des SÜDWIND e. V. hatte er die 
Gründung maßgeblich vorangetrieben. Ziel 
der Stiftung ist es, dass SÜDWIND als un-
abhängiges entwicklungspolitisches For-
schungsinstitut seine Arbeit mit Hilfe der 
Stiftungserlöse finanziell absichern und 
ausbauen kann. Die Arbeit des 1991 ge-
gründeten Vereins SÜDWIND basiert auf 
der Überzeugung, dass es einen Zusam-
menhang zwischen dem Reichtum in den 
Industrieländern und der Armut breiter Be-
völkerungsschichten in Entwicklungslän-
dern gibt. Über die Analyse der Probleme 
hinaus sucht SÜDWIND auch nach Hand-
lungsmöglichkeiten, um die Situation im In-
teresse der Armen und im Sinne weltwirt-
schaftlicher Gerechtigkeit zu verändern. 
www.suedwind-institut.de/web-
beitraege/pe/pe2007-06_07-08-24_sw-
stiftung.htm  

 

Troisdorf: 
Am Sonntag, dem 26. August 07, feierte 
der Troisdorfer Tauschring im Troisdorfer 
Umweltzentrum seinen 10. Geburtstag. 
Der Tauschring mit seinen mehr als 80 
Mitgliedern arbeitet nach dem Prinzip der 
Nachbarschaftshilfe und bietet ein breit ge-
fächertes Spektrum von Dienstleistungen 
und Gebrauchsgütern zum Verleih und im 
gegenseitigen Austausch an. Die interne 
Verwaltung verrechnet die Tauschaktionen 
in geleisteter und genutzter Zeit.  
Diese Praxis ermöglicht z.B. finanziell 
schlechter Gestellten einen Zugang zu 
Dienstleistungen, die sie sich auf dem frei-
en Markt gar nicht leisten können, aber 
auch die Möglichkeit, mehr Zeit mit Tätig-
keiten zu verbringen, die einem liegen und 
Spaß machen. Weitere Infos: 
http://www.truz.de/tauschrg.htm  
Interessenten haben am 21.10 die Gele-
genheit beim Tauschring – Brunch ab 
11:30 im Troisdorfer Umweltzentrum teil-
zunehmen. Telefon: 02241/403578. 
 

Rhein-Sieg-Kreis: 
 
Die Internetseite des Rhein-Sieg-Kreises 
bietet einen neuen Service. Ausgewählte 
Informationen zu verschiedenen Themen 
wurden als Audiodatei aufgenommen und 
sind nun für jeden zugänglich auf der Seite 
des Rhein-Sieg-Kreises abhörbar. In Zu-
kunft sollen weitere aktuelle und interes-
sante Beiträge als Audiodatei hinzugefügt 
werden. 
 
 
Nationalpark Siebengebirge: 
 
Da der Nationalpark ein Bürgernational-
park werden soll wurden bereits frühzeitig 
im September Bürgerversammlungen in 
Bad Honnef und Königswinter durchge-
führt. Ein Faltblatt der Kreisverwaltung ist 
für den Herbst geplant 
 
 
Region: 
 

 
 
Tag der Regionen, Lohmar: 
 
Am 23.9.07 fand im Rahmen des bundes-
weiten Tages der Regionen eine geführte 
Tour ins Naafbachtal unter dem Thema 
„Naturschutz und Wildspezialitäten“ statt. 
Unter der Leitung von Landwirt Martin 
Schmitz erkundeten die Teilnehmer das 
Naturschutzgebiet Naafbachtal und erfuh-
ren Interessantes über die Feucht und 
Nassflächen im Gebiet und die Geschichte 
des Erzbaues in der Gegend. Anschließen 
wurden die Teilnehmer in „Utes Lädchen“ 
mit Wildspezialitäten verkostet. 
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 Bonn: 
 
Die Stadt Bonn soll ihren Status als UN-
Stadt weiter ausbauen. Mit seinen 14 UN-
Sekretariaten die mehr als 600 Mitarbeiten 
beschäftigen spielt Bonn schon jetzt eine 
zentrale Rolle in den internationalen Aktivi-
täten der Vereinten Nationen. Die Landes-
regierung NRW will diese Position in Zu-
kunft stärken und Bonn als Zentrum für 
Landesentwicklungszusammenarbeit nut-
zen. So soll zum Beispiel die Angestrebte 
Partnerschaft NRWs mit Ghana in Bonn 
organisiert werden. Außerdem plant das 
Land eine „Bonner Konferenz für Entwick-
lungspolitik“ die sich spezielle mit dem 
Millenniumsziel Armut auseinander setzen 
soll. Es gibt außerdem noch weitere Pläne 
um hochkarätige Veranstaltungen zum 
Thema Industrie-/Entwicklungsländer-
Politik nach Bonn zu holen, so die Landes-
regierung. 
 
 

  
 
 

 
Vermischtes 

 

 
 
 

Einsendeschluss 01.10.07  

 

365 Orte im Land der Ideen  
 
Auch für das Jahr 2008 werden "365 Orte 
im Land der Ideen" gesucht. Bewerben 
können sich private oder öffentliche Institu-
tionen und Projektträger, Kultureinrichtun-

gen, wissenschaftliche Forschungsinstitute 
ebenso wie Unternehmen, Bildungsträger 
oder Universitäten. Die Idee sollte sich 
durch Zukunftsorientierung und Aktualität, 
Originalität und Nachhaltigkeit auszeich-
nen sowie gesellschaftliche Relevanz und 
Vorbildcharakter besitzen. Eine unabhän-
gige Jury wählt die Preisträger aus, die im 
kommenden Jahr die Gelegenheit haben, 
sich und ihre Idee jeweils an einem Tag 
anlässlich der offiziellen Preisverleihung 
der Öffentlichkeit zu präsentieren. Organi-
siert wird der Wettbewerb von der Stand-
ortinitiative "Deutschland - Land der Ideen" 
und der Deutschen Bank. 
www.365-orte.land-der-ideen.de 

 
 

 

Impressum  
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Veranstaltungskalender 
 
 
Oktober - Dezember 2007 

 
 
 
Oktober 
 
2. St. Augustin; Dienstagskreis 

Sprachkurse der AG Soziales- 
„Deutsch für Migrantinnen“; 15.00 
Uhr – 17.00 Uhr Bonner Straße 
102; Informationen bei Frau Alb-
recht, Tel.: 02241/ 341382; 

2. Sankt Augustin; Sozialberatung 
der Arbeitsgruppe Soziales; 
15.00 – 16.30 Uhr; Ort: Anker-
straße 19, Postraum; � Frau 
Albrecht, Tel.: 02241/341382; 
Anmeldung erforderlich; 

2. Troisdorf; Baubiologische Bera-
tung – Beratung zu den Themen: 
Neubau, Renovieren und Sanie-
ren; Ort: Troisdorfer Umwelt 
Zentrum, Wilh.-Hamacher-Platz 6 
Kosten: 10 Euro; Informationen 
unter: 02241/72028 

4. Sankt Augustin; Sozialberatung 
und Begleitung Wehrfeldstraße 
(Übergangswohnheim für Spät-
aussiedler); Leiterin Frau Pritz-
kau, sie spricht fließend Deutsch 
und Russisch; ab 18.00 Uhr; �: 
Frau Albrecht (02241/341382); 
Anmeldung erforderlich; 

5. St. Augustin; Lautlos durch die 
Nacht – Zeit für Eulen und ande-
re Nachtschwärmer; 19.00 – 
21.30; Referent: Olaf Stümpel 
(ZUB); Anmeldung �: 02241/ 
243 445; Kosten: Erw. 4€, Kinder 
2€; 

 

 

6. Sankt Augustin; Interkultureller 
Frauentreff der AG Soziales; 
14.00 Uhr – 17.00 Uhr im CLUB, 
Karl-Gatzweiler-Platz; Informati-
onen erteilt Frau Albrecht, Tel.: 
02241/ 341382; 

6. St. Augustin; 6. Pflanzentausch-
börse; 11.00 – 13.00 Uhr; Infor-
mationen: 02241/ 243 445; 

7. Troisdorf-Altenrath; Der Heide-
spaziergang; 14:00 Uhr; INFO-
zentrum Wahner Heide; Flugha-
fenstraße 33 

9. St. Augustin; Dienstagskreis 
Sprachkurse der AG Soziales- 
„Deutsch für Migrantinnen“; 15.00 
Uhr – 17.00 Uhr Bonner Straße 
102; Informationen bei Frau Alb-
recht, Tel.: 02241/ 341382; 

9. Sankt Augustin; Sozialberatung 
der Arbeitsgruppe Soziales; 
15.00 – 16.30 Uhr; Ort: Anker-
straße 19, Postraum; �Frau Alb-
recht, Tel.: 02241/341382; An-
meldung erforderlich; 

10. St. Augustin; Wärmebrücken an 
Gebäuden aufdecken – Start der 
Thermografie Sonderaktion; 19 – 
20.30 Uhr; Rathaus, Raum 129; 
Referent: Heinz-Peter Schiffeler, 
EnergieCheck GbR; Informatio-
nen: 02241/ 243 445; 

10. Troisdorf; Der Neue Energiepass; 
Vortrag von Raymund Schoen; 
ab 19:30; Ort: Troisdorfer Umwelt 
Zentrum; Wilh.-Hamacher Platz 
6; Telefon 02241/56076  
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11. Köln; Gartengestaltung? Natür-

lich! Ökologische Gartengestal-
tung. Referentin: Yvonne Göck-
meyer, Ort: Jugendherberge Köln-
Deutz, Siegesstr. 5; � ÖkoBau 
Rheinland � 0700/15122220 @ in-
fo@oekobau-rheinland.de  

11. Sankt Augustin; Sozialberatung 
und Begleitung Wehrfeldstraße 
(Übergangswohnheim für Spät-
aussiedler); Leiterin Frau Pritz-
kau, sie spricht fließend Deutsch 
und Russisch; ab 18.00 Uhr; �: 
Frau Albrecht (02241/341382); 
Anmeldung erforderlich; 

11. Siegburg; Handgerührte Seifen – 
Workshop; 15.00 Uhr; Ort: VHS-
Studienhaus, Humperdinckstraße 
27; Referentin: Birgit Braun; An-
meldung: Umweltamt Siegburg, 
Tel.: 02241/ 102-353; Kosten: 
5,00€ pro Person; 

13. St. Augustin; Zu Ohrweide, Moor-
birke und Gagelstrauch – Exkur-
sion ins Siegburger Heidemoor; 
08.10 – 13.00 Uhr; Veranstalter: 
Kreisjägerschaft Rhein-Sieg e.V.; 
Informationen: 02241/ 243 445; 

13. St. Augustin; S(Z)auberhaftes 
Sankt Augustin; Stadtputztag; 
10.00 – 13.00 Uhr; Veranstalter: 
Städtischer Bauhof; Informatio-
nen: 02241/ 243 445;  

13-
14. 

Troisdorf; Herbstmarkt; Herbst-
wochenendmarkt des TRUZ; Ort: 
Troisdorfer Umwelt Zentrum, 
Wilh.-Hamacher-Platz 6 

14. St. Augustin; Lachsaufstieg in die 
Sieg; 10.00 Uhr; Ort: Buisdorfer 
Wehr der Sieg, Deichstraße, St. 
Augustin-Buisdorf; Referent: 
Dipl.-Ing. Hubert Linden, Fisch-
schutzverein Siegburg 1910 e.V.; 
Hinweis: Die Zufahrt bis zur Kon-
trollstation ist nicht möglich; An-
meldung: Umweltamt Siegburg, 
Tel.: 02241/ 102-353; Teilnahme 
ist kostenlos; 

 

 
15. Siegburg, Sitzung des Umwelt-

ausschusses des Rhein-Sieg-
Kreises, Großer Sitzungssaal, Ab 
16:00 Uhr 

15- 
16. 

St. Augustin; Energieberatung 
macht mobil – Praxistipps für „e-
ner-gierige“; Veranstalter: Ener-
gieagentur NRW; �: 02241/ 243 
445; Veranstaltung ist kostenfrei; 

16. St. Augustin; Dienstagskreis 
Sprachkurse der AG Soziales- 
„Deutsch für Migrantinnen“; 15.00 
Uhr – 17.00 Uhr Bonner Straße 
102; � Frau Albrecht, Tel.: 
02241/ 341382; 

16. Sankt Augustin; Sozialberatung 
der Arbeitsgruppe Soziales; 
15.00 – 16.30 Uhr; Ort: Anker-
straße 19, Postraum; � Frau 
Albrecht, Tel.: 02241/341382; 
Anmeldung erforderlich; 

17. Siegburg; Obstbäume pflanzen – 
richtig und klug, Workshop; 14.00 
Uhr; Ort: Kath. Tageseinrichtung 
St. Dreifaltigkeit, Lambertstr. 39; 
Referentin: Birgit Braun, Dipl.-
Ing. agrar Manfred Scheller; �: 
Umweltamt Siegburg, � 02241/ 
102-353; Teilnahme ist kosten-
los; 

17. St. Augustin; Vom Korn und Brot; 
Einblicke in die Vollkornmühlen-
bäckerei; 13.50 – 18.00 Uhr; Re-
ferent: David Lee Schlenker;�: 
02241/ 243 445; 

18. Sankt Augustin; Sozialberatung 
und Begleitung Wehrfeldstraße 
(Übergangswohnheim für Spät-
aussiedler); Leiterin Frau Pritz-
kau, sie spricht fließend Deutsch 
und Russisch; ab 18.00 Uhr; �: 
Frau Albrecht (02241/341382); 
Anmeldung erforderlich; 

18. St. Augustin; Revolution im Keller 
– Moderne Heiztechnik für Neu-
bau und Sanierung; 19.00 Uhr – 
20.30 Uhr; Rathaus, Raum 129; 
Referent: Thomas Rathgeber & 
Energieagentur NRW; Veranstal-
tung ist kostenfrei; 
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18. Alfter-Oedekoven; Solarenergie 
nutzen – Fotovoltaik und So-
larthermie – Vortrag von Dr. 
Reinhard Loch, 19:30 – 21:45 
Uhr; Ort: Hauptschule; Anmel-
dung bis zum 12.10 unter 
www.vhs-bornheim-alfter.de;  

20. Siegburg; Bäume – der Verjün-
gungsschnitt; Workshop; 11.00 
Uhr; Ort: Wird bei Anmeldung 
bekannt gegeben; Referent: 
Dipl.-Ing. agrar Manfred Scheller; 
Anmeldung: Umweltamt Sieg-
burg, Tel.: 02241/ 102-353; Bitte 
Schneidwerkzeug und Baumsäge 
mitbringen; 

21. St. Augustin; Immer der Nase 
nach: Wanderfische in der Sieg; 
10.00 – 12.30 Uhr; Informatio-
nen: 02241/ 243 445; 

21. Troisdorf; Tauschring – Brunch; 
Leitung: Silke Over; Ort: Trois-
dorfer Umwelt Zentrum, Wilh.-
Hamacher-Platz 6 Informationen 
unter: 02241/403578 

23. St. Augustin; Dienstagskreis 
Sprachkurse der AG Soziales- 
„Deutsch für Migrantinnen“; 15.00 
Uhr – 17.00 Uhr Bonner Straße 
102; Informationen bei Frau Alb-
recht, Tel.: 02241/ 341382; 

23. Sankt Augustin; Sozialberatung 
der Arbeitsgruppe Soziales; 
15.00 – 16.30 Uhr; Ort: Anker-
straße 19, Postraum; �Frau Alb-
recht, Tel.: 02241/341382; An-
meldung erforderlich; 

24. St. Augustin; Winterfütterung für 
Vögel? Praxisanleitung; 19.00 – 
21.00 Uhr; Rathaus, Raum 129; 
Referent: Dr. Joachim Kranz 
(NABU Rhein-Sieg); Informatio-
nen: 02241/ 243 445; kostenfrei; 

25. Sankt Augustin; Sozialberatung 
und Begleitung Wehrfeldstraße 
(Übergangswohnheim für Spät-
aussiedler); Leiterin Frau Pritz-
kau, sie spricht fließend Deutsch 
und Russisch; ab 18.00 Uhr; �: 
Frau Albrecht (02241/341382); 
Anmeldung erforderlich; 

25. St. Augustin; Der Energieausweis 
für Gebäude; Energie- Transpa-
renz und Klimaschutz; 19.00 Uhr 
– 20.30 Uhr; Rathaus, Raum 
129; Information: 02241/ 243 445 

27. Windeck; Pilzwanderung durch 
die Leuscheid; 14.00 Uhr; Refe-
rent: Jürgen Häffner, Verein für 
Pilzkunde Wissen, Deutsche Ge-
sellschaft für Mykologie e.V.; 
Treffpunkt wird bei Anmeldung 
bekannt gegeben; Unkostenbei-
trag: 5,00 €; Anmeldung: 
02292/1846; 

27. St. Augustin; Überlebenskünstle-
rin im grünen Kleid; Ein Rendez-
vous mit der Waldkiefer; 14.30 – 
20.00 Uhr; Referent: Förster 
Bernd Sommerhäuser; Anmel-
dung & Information: 02241/ 243 
445; 

27. Siegburg; Beeren- und Zierbü-
sche richtig schneiden, Work-
shop; 11.00 Uhr; Ort wird bei 
Anmeldung bekannt gegeben; 
Referent: Dipl.-Ing. agrar Man-
fred Scheller; Anmeldung: Um-
weltamt Siegburg, Tel.: 02241/ 
102-353; Teilnahme ist kosten-
los; 

27 Siegburg »Eine musikalische 
Reise durch Brasilien« mit der 
Gruppe Só Sucesso aus Bonn; 
19:30 Uhr; Stadtmuseum Sieg-
burg 

30. St. Augustin; Dienstagskreis 
Sprachkurse der AG Soziales- 
„Deutsch für Migrantinnen“; 15.00 
Uhr – 17.00 Uhr Bonner Straße 
102; Informationen bei Frau Alb-
recht, Tel.: 02241/ 341382; 

30. Sankt Augustin; Sozialberatung 
der Arbeitsgruppe Soziales; 
15.00 – 16.30 Uhr; Ort: Anker-
straße 19, Postraum; �Frau Alb-
recht, Tel.: 02241/341382; An-
meldung erforderlich; 
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November 
 
3. Sankt Augustin; Interkultureller 

Frauentreff der AG Soziales; 
14.00 Uhr – 17.00 Uhr im CLUB, 
Karl-Gatzweiler-Platz; Informati-
onen erteilt Frau Albrecht, Tel.: 
02241/ 341382 

4. Troisdorf-Altenrath; Der Heide-
spaziergang; 14:00 Uhr; INFO-
zentrum Wahner Heide, Flugha-
fenstraße 33 

6. St. Augustin; Dienstagskreis 
Sprachkurse der AG Soziales- 
„Deutsch für Migrantinnen“; 15.00 
Uhr – 17.00 Uhr Bonner Straße 
102; Informationen bei Frau Alb-
recht, Tel.: 02241/ 341382; 

6. Sankt Augustin; Sozialberatung 
der Arbeitsgruppe Soziales; 
15.00 – 16.30 Uhr; Ort: Anker-
straße 19, Postraum; �Frau Alb-
recht, Tel.: 02241/341382; An-
meldung erforderlich; 

6. Troisdorf; Baubiologische Bera-
tung – Beratung zu den Themen: 
Neubau, Renovieren und Sanie-
ren; Ort: Troisdorfer Umwelt 
Zentrum, Wilh.-Hamacher-Platz 6 
Kosten: 10 Euro; Informationen 
unter: 02241/72028 

7. St. Augustin; Mäusejäger, Rüttel-
künstler und Briefbote – Vortrag 
über der Vogel des Jahres 2007; 
19.00 – 20.30 Uhr; Ort: Rathaus 
kl. Ratssaal; Referent: Dr. Paul 
Bergweiler,�: 02241/ 243 445; 

8. Sankt Augustin; Sozialberatung 
und Begleitung Wehrfeldstraße 
(Übergangswohnheim für Spät-
aussiedler); Leiterin Frau Pritz-
kau, sie spricht fließend Deutsch 
und Russisch; ab 18.00 Uhr; �: 
Frau Albrecht (02241/341382); 
Anmeldung erforderlich; 

 

 
8. St. Augustin; Die Lilien auf dem 

Felde – Vortrag über Ackerwild-
kräuter;19.00–21.00 Uhr; Refe-
rent: Dr. Wolf Lopata; Ort: Rat-
haus, Raum 129; Informationen: 
02241/243 445; 

13. St. Augustin; Dienstagskreis 
Sprachkurse der AG Soziales- 
„Deutsch für Migrantinnen“; 15.00 
Uhr – 17.00 Uhr Bonner Straße 
102; Informationen bei Frau Alb-
recht, Tel.: 02241/ 341382; 

13. Sankt Augustin; Sozialberatung 
der Arbeitsgruppe Soziales; 
15.00 – 16.30 Uhr; Ort: Anker-
straße 19, Postraum; �Frau Alb-
recht, Tel.: 02241/341382; An-
meldung erforderlich; 

14. Troisdorf; Der naturnahe Garten 
– ein Paradies für Mensch und 
Tier; Vortrag; Ort: Forum Trois-
dorf; Kosten: 6 Euro; Anmeldung 
über VHS Troisdorf/Niederkassel 
(VHS-Kurs 5035)  

15. Sankt Augustin; Sozialberatung 
und Begleitung Wehrfeldstraße 
(Übergangswohnheim für Spät-
aussiedler); Leiterin Frau Pritz-
kau, sie spricht fließend Deutsch 
und Russisch; ab 18.00 Uhr; �: 
Frau Albrecht (02241/341382); 
Anmeldung erforderlich; 

15. St. Augustin; Schimmel im Haus 
– Vortrag zum gesunden Wohn-
raumklima; 19.00 – 20.30 Uhr; 
Ort: Rathaus, Raum 129; Refe-
rent: Dr. Reinhard Loch & Ener-
gieagentur NRW; Informationen: 
02241/243 445; 

16. Siegburg; Weihnachtsgeschenke 
aus der Kräuterküche - Work-
shop; 15.00 Uhr; Ort: VHS-
Studienhaus, Humperdinckstraße 
27; Referentin: Petra Stratmann, 
Heilpraktikerin; Anmeldung: Um-
weltamt Siegburg, Tel.: 02241/ 
102-353; Kosten: 6,00€ pro Per-
son; 
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17. St. Augustin; Geheimrat Olden-

burg und die Gräfin von Paris – 
Obstbaumschnitt in Theorie und 
Praxis; 10.00 – 16.00 Uhr; Refe-
rent: Heinz Krahe; Information & 
Anmeldung: 02241/ 243 445; 
Kosten: 10€; 

19. Siegburg; Stromsparen im Haus-
halt; Vortrag; 18.30 Uhr; Ort; 
Verbraucherzentrale NRW, Bera-
tungsstelle Siegburg, Nogenter 
Platz 10; Anmeldung: Beratungs-
stelle Siegburg, Tel.: 02241/ 59 
28 80; Teilnahme ist kostenlos; 

20. St. Augustin; Dienstagskreis 
Sprachkurse der AG Soziales- 
„Deutsch für Migrantinnen“; 15.00 
Uhr – 17.00 Uhr Bonner Straße 
102; Informationen bei Frau Alb-
recht, Tel.: 02241/ 341382; 

20. Sankt Augustin; Sozialberatung 
der Arbeitsgruppe Soziales; 
15.00 – 16.30 Uhr; Ort: Anker-
straße 19, Postraum; �Frau Alb-
recht, Tel.: 02241/341382; An-
meldung erforderlich; 

22. Sankt Augustin; Sozialberatung 
und Begleitung Wehrfeldstraße 
(Übergangswohnheim für Spät-
aussiedler); Leiterin Frau Pritz-
kau, sie spricht fließend Deutsch 
und Russisch; ab 18.00 Uhr; �: 
Frau Albrecht (02241/341382); 
Anmeldung erforderlich; 

22. St. Augustin; Schöneres Wetter 
oder Klimakatastrophe? Hinter-
gründe, Fakten und Handlungs-
möglichkeiten zur globalen Er-
wärmung; 19. – 20.30 Uhr; Rat-
haus, Raum 129; Referent: Dr. 
Paul Bergweiler; Informationen: 
02241/243 445; 

22. Bornheim-Roisdorf; „Geld spa-
ren: Strom- und Heizkosten sen-
ken!“ – Vortrag von Dr. Reinhard 
Loch; 19:30 – 21:45 Uhr; Neues 
VHS-Gebäude, Mehrzweckraum; 
Anmeldung bis zum 15.11 unter 
www.vhs-bornheim-alfter.de 

 

27. St. Augustin; Dienstagskreis 
Sprachkurse der AG Soziales- 
„Deutsch für Migrantinnen“; 15.00 
Uhr – 17.00 Uhr Bonner Straße 
102; Informationen bei Frau Alb-
recht, Tel.: 02241/ 341382; 

27. Sankt Augustin; Sozialberatung 
der Arbeitsgruppe Soziales; 
15.00 – 16.30 Uhr; Ort: Anker-
straße 19, Postraum; �Frau Alb-
recht, Tel.: 02241/341382; An-
meldung erforderlich; 

29. Sankt Augustin; Sozialberatung 
und Begleitung Wehrfeldstraße 
(Übergangswohnheim für Spät-
aussiedler); Leiterin Frau Pritz-
kau, sie spricht fließend Deutsch 
und Russisch; ab 18.00 Uhr; �: 
Frau Albrecht (02241/341382); 
Anmeldung erforderlich; 

30. Siegburg; Natur im Advent – 
Lehrwanderung/Sammlung; 
16.00 Uhr; Treffpunkt: Waldpark-
platz Zeithstraße (gegenüber 
Franzhäuschen); Referentin: 
Dipl.-Biologin Xenia Scherz; An-
meldung: Umweltamt Siegburg, 
Tel.: 02241/ 102-353; Teilnahme 
ist kostenlos; 

 
Dezember 
 
1. Bad Honnef Fachgerechter 

Obstbaumschnitt Anmeldung 
VHS Siebengebirge www.vhs-
siebengebirge.de 

1. Sankt Augustin; Interkultureller 
Frauentreff der AG Soziales; 
14.00 Uhr – 17.00 Uhr im CLUB, 
Karl-Gatzweiler-Platz; Informati-
onen erteilt Frau Albrecht, Tel.: 
02241/ 341382 

1. Siegburg; Basteln im Advent; 
Workshop; 10.00 Uhr; Ort: VHS-
Studienhaus, Humperdinckstraße 
27; Referentin: Dipl.-Biologin Xe-
nia Scherz; Anmeldung: Umwelt-
amt Siegburg, Tel.: 02241/ 102-
353; Teilnahme ist kostenlos; 
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4. St. Augustin; Dienstagskreis 

Sprachkurse der AG Soziales- 
„Deutsch für Migrantinnen“; 15.00 
Uhr – 17.00 Uhr Bonner Straße 
102; Informationen bei Frau Alb-
recht, Tel.: 02241/ 341382; 

4. Sankt Augustin; Sozialberatung 
der Arbeitsgruppe Soziales; 
15.00 – 16.30 Uhr; Ort: Anker-
straße 19, Postraum; �Frau Alb-
recht, Tel.: 02241/341382; An-
meldung erforderlich; 

4. Troisdorf; Baubiologische Bera-
tung – Beratung zu den Themen: 
Neubau, Renovieren und Sanie-
ren; Ort: Troisdorfer Umwelt 
Zentrum, Wilh.-Hamacher-Platz 6 
Kosten: 10 Euro; Informationen 
unter: 02241/72028 

6. Sankt Augustin; Sozialberatung 
und Begleitung Wehrfeldstraße 
(Übergangswohnheim für Spät-
aussiedler); Leiterin Frau Pritz-
kau, sie spricht fließend Deutsch 
und Russisch; ab 18.00 Uhr; �: 
Frau Albrecht (02241/341382); 
Anmeldung erforderlich; 

8. St. Augustin; Eine Kerze im Ad-
vent; Bienenwachskerzen delbst 
gestalten; 14.00 – 17.00 Uhr; In-
formationen: 02241/243 445; 

9. Troisdorf-Altenrath; Der Heide-
spaziergang; 14:00 Uhr; INFO-
zentrum Wahner Heide, Flugha-
fenstraße 33 

11. St. Augustin; Dienstagskreis 
Sprachkurse der AG Soziales- 
„Deutsch für Migrantinnen“; 15.00 
Uhr – 17.00 Uhr Bonner Straße 
102; Informationen bei Frau Alb-
recht, Tel.: 02241/ 341382; 

11. Sankt Augustin; Sozialberatung 
der Arbeitsgruppe Soziales; 
15.00 – 16.30 Uhr; Ort: Anker-
straße 19, Postraum; �Frau Alb-
recht, Tel.: 02241/341382; An-
meldung erforderlich; 

 

 
13. Sankt Augustin; Sozialberatung 

und Begleitung Wehrfeldstraße 
(Übergangswohnheim für Spät-
aussiedler); Leiterin Frau Pritz-
kau, sie spricht fließend Deutsch 
und Russisch; ab 18.00 Uhr; �: 
Frau Albrecht (02241/341382); 
Anmeldung erforderlich; 

16. St. Augustin; Kein „Fest für die 
Tonne“ – der ökologische Verpa-
ckungsservice; 10 – 19 Uhr; 
HUMA Einkaufscenter; Veran-
stalter: Büro für Natur und Um-
weltschutz; 

16. Köln-Rath; Winterheide – Tour 
durch die Wahner Heide; 14:00 
Uhr; Endhaltestelle Linie 9 Königs-
forst; Köln-Rath; VHS-Köln mit IN-
FOzentrum; Anmeldung erfolgt un-
ter http://www.stadt-koeln.de/vhs/ 
 

18. St. Augustin; Dienstagskreis 
Sprachkurse der AG Soziales- 
„Deutsch für Migrantinnen“; 15.00 
Uhr – 17.00 Uhr Bonner Straße 
102; Informationen bei Frau Alb-
recht, Tel.: 02241/ 341382; 

18. Sankt Augustin; Sozialberatung 
der Arbeitsgruppe Soziales; 
15.00 – 16.30 Uhr; Ort: Anker-
straße 19, Postraum; �Frau Alb-
recht, Tel.: 02241/341382; An-
meldung erforderlich; 

23. St. Augustin; Kein „Fest für die 
Tonne“ – der ökologische Verpa-
ckungsservice; 10 – 19 Uhr; 
HUMA Einkaufscenter; Veran-
stalter: Büro für Natur und Um-
weltschutz; 

25-
26. 

Siegburg; Die Redaktion des Lo-
kalen Agenda Telegramms 
wünscht allen Lesern frohe 
Weihnachten! 

 
Natürlich können aus den verschiedensten 
Gründen nicht alle Veranstaltungen aufge-
führt werden. Gerade im Herbst gibt es 
z.B. zahlreiche Wandertermine (= umwelt-
freundlicher, natur- und heimatnaher Tou-
rismus) der unterschiedlichsten  Vereine, 
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hier verweisen wir auf die Tagespresse. 
Sollte jemand seine Veranstaltung vermis-
sen, bitten wir um Nachsicht und verwei-
sen auf unseren E-Mail-Dienst:  

 
Aktuelle Veranstaltungstipps gibt 
es per E-Mail, im kostenlosen a-
genda-telegramm-aktuell-service.  
Anmeldung: 
umwelttelefon@rhein-sieg-
kreis.de 
 
 

 
Vermischtes 

 

 

Vorsicht bei Natursteinen aus China 
Kommunen sollten beim Einkauf von Na-
tursteinen aus China Vorsicht walten las-
sen, fordert das SÜDWIND-Institut in 
Siegburg in seiner neuen Studie "Arbeits-
bedingungen in Chinas Steinindustrie - Ei-
ne Mauer des Schweigens". In dem asiati-
schen Land, das der größte Granitlieferant 
Deutschlands ist, herrschten prekäre Ar-
beitsbedingungen. Zudem bestehe ein di-
rekter Zusammenhang zwischen Steinein-
käufen in China und Kinderarbeit in Indien. 
Die in China bearbeiteten Steine, welche 
später nach Deutschland exportiert wer-
den, stammten aus Indien, wo hunderttau-
sende Kinder und Schuldknechte in den 
Steinbrüchen schufften müssten. SÜD-
WIND kommt zu dem Schluss, dass eine 
Überprüfung der Sozial- und Umweltstan-
dards in der Produktionskette dringend er-
forderlich sei. Kommunen, die mit Steuer-
geldern Steine erwerben, sollten umge-
hend eine solche Kontrolle einfordern. Die 
Studie steht als Download im Internet be-
reit. 
www.suedwind-
insti-
tut.de/downloads/china_arbeitsbedingunge
n-steinindustrie_2007.pdf  
 
Leitlinien für Entwicklungszusammenarbeit 
Die Landesregierung Nordrhein-Westfalen 
hat am 21. August 2007 neue Leitlinien für 

die entwicklungspolitische Arbeit des Lan-
des beschlossen. Damit will die Landesre-
gierung ihre Entwicklungszusammenarbeit 
weiter stärken. Zur Unterstreichung der 
Bedeutung, die die Entwicklungszusam-
menarbeit für NRW hat, hat die Landesre-
gierung angekündigt am deutschen Stand-
ort der UN in Bonn, die "Bonner Konferenz 
für Entwicklungszusammenarbeit" einzu-
richten. Ebenfalls in Bonn will die Landes-
regierung 2008 die Weltkonferenz Metro-
polis mit 1.100 MigrationsexpertInnen aus-
richten. NRW ist das einzige Bundesland 
mit einem UN-Standort. Zudem haben alle 
großen entwicklungspolitischen Institutio-
nen ihren Sitz in dem größten Bundesland. 
Die neuen Entwicklungspolitischen Leitli-
nien sind auf zehn Punkte konzentriert. Sie 
dienen nicht nur humanitären Zwecken, 
sondern auch eigenen wirtschaftlichen In-
teressen am Zukunftsmarkt Afrika. Beson-
ders mit der Region Subsahara-Afrika sol-
len so intensivere Beziehungen aufgebaut 
werden, allen voran Ghana und Südafrika. 
www.mgffi.nrw.de/pdf/internationale-
zusammenarbeit/Leitlinien-Entwicklung.pdf  

Ökologische Kriterien bei Verga-
beverfahren 
Kommunen haben vielfältige Möglichkei-
ten, bei Vergabeentscheidungen ökologi-
sche Kriterien zu berücksichtigen, die sich 
zudem kostensparend auswirken. Das 
vom Bundesumweltministerium geförderte 
Projekt "Green Labels Purchase" infor-
miert anhand der beispielhaften Produkt-
gruppen Beleuchtung, Fahrzeuge, Strom 
und Bürogeräte, wie bei Vergabeverfah-
ren Labels und Zertifikate berücksichtigt 
werden können. Angesichts der steigen-
den Anzahl von Energielabels soll mit 
dem Informationsangebot die Transpa-
renz bezüglich der jeweiligen Kriterien er-
höht und die Berücksichtigung bei Investi-
tionsentscheidungen gefördert werden. 
Auf der Internetseite stehen dazu umfang-
reiche Informationen bereit. Darüber hin-
aus wird eine individuelle Beratung zur 
Förderung praktischer Beispiele für um-
weltfreundliche Beschaffung angeboten. 
www.greenlabelspurchase.net/de.html 


